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Dienstag, den 08. August 2006

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Gemeinschaftsausschuss hatte sich in seiner letzten Sit-
zung mit der Kalkulation und der Gebührensatzung der Ab-
wasserentsorgung der Grundstücke zu befassen, die in die 
Kläranlage Annaburg entwässern. Hier musste festgestellt 
werden, dass im Zeitraum von Juni 2005 bis Ende Mai 2006 im 
Gegensatz zu den Vorjahren, wo der Wasserverbrauch stabil 
war, eine Zulaufminderung von ca. 8000 m³ (- 8%) auftrat, die 
durch Ausgabeminderung bei Zinsen nicht voll aufgefangen 
werden konnten. Für den neuen Kalkulationszeitraum von 
Juni 2006 bis Ende Mai 2007 war deshalb eine Gebührenan-
hebung von 10 Cent/m³ auf 2,30 € bei bleibenden Grundge-
bühren nicht zu vermeiden. Dies sind, wenn man das weitere 
Umfeld betrachtet, nach wie vor sehr günstige Gebührensät-
ze. Bei der Mobilentsorgung hat sich ebenfalls eine Erhöhung 
ergeben, die auf höhere Transportkosten bei dem Abfuhrun-
ternehmen und auf eine Überschussverrechnung im vergan-
genen Abrechnungszeitraum zurückzuführen ist.

Die neuen Gebührensätze belaufen sich bei Abwasser aus ab-
fl usslosen Sammelgruben auf 9,23 €/m³ und bei Klärschlamm 
auf 27,84 €/m³ bei unveränderten Grundgebühren.

Für die Ortschaften Löben und Premsendorf gelten diese Ge-
bührensätze leider nicht, weil hier Grundlage die technische 
Einheit des ehemaligen AZV Holzdorf  ist, die vom WAZV 
Jessen vertreten wird.

Straßeninstandhaltung

In der 2. Augustwoche sind Straßeninstandhaltungsarbeiten an 
Bitumenstraßen (Forstwiesenweg, Torgauer Straße vom Säge-
werk bis in die Siedlung, Baumschulenweg, landwirtschaftlicher 
Weg Richtung Gerbisbach) geplant, die vor 1990 gebaut wurden. 
Die Baumaßnahmen laufen in der genannten Woche, wenn die 
Temperaturen nicht über 25 °C liegen und kein Regen fällt.

In den genannten Straßen wurden vorbereitend die größeren 
Risse und Löcher bereits vor Wochen saniert. Die Leistungen 
kehren, Heißbitumen aufsprühen, Splitt auftragen, anwalzen 
und abkehren können zu kurzzeitigen Behinderungen führen. 
Ich bitte dafür um Verständnis. 

Mit der Maßnahme, die ca. 45,0 T€ kostet, soll die Lebensdau-
er der Deckschichten deutlich verlängert werden.

Baumaßnahmen

Zurzeit wird an dem Rad-Gehweg in der Torgauer Straße zü-
gig gearbeitet. Mit der Fertigstellung ist Ende August zu rech-
nen. Dieser Abschnitt wird mit Eigenmitteln der Stadt und mit 
einem geringen Anteil aus Anliegerbeiträgen fi nanziert. Eine 
Förderung war hier nicht möglich.

Trotz bautechnischer Probleme und anfänglicher Verzögerun-
gen gehen jetzt die Arbeiten am Gemeindehaus Premsendorf 
zügig voran. Neben der Mauerwerkstrockenlegung  sind hier 
Fundamentunterfangungen, neuer Fußbodenaufbau, Fenster, 
Türen, Wärmedämmung, Außenputz und Traufenverände-
rung umzusetzen. Dieser umfangreiche Umbau soll zukünftig 
den Nutzungserfordernissen der Feuerwehr, für Ortschaftsra-
tsitzungen und sonstigem Bedarf gerecht werden.

Die Arbeiten des 2. Bauabschnittes am Feuerwehrgerätehaus 
Löben sind bis auf einige Eigenleistungen der Kameraden ab-
geschlossen. Mit dem Abriss des Gemeindehauses werden 
die Arbeiten  bis zum Herbst  noch fertig zu stellen sein. Schon 
jetzt kommt das Gerätehaus mit Versammlungsraum auch op-
tisch gut zur Geltung.

Der Einbau der Sanitäranlage beim Bürgerzentrum Purzien 
geht ebenfalls planmäßig voran. Das jetzige Toilettengebäude 
mit seinen Problemen, nasse Außenwände, schwierige Be-
heizbarkeit, soll dann im nächsten Jahr abgerissen werden.

Schmidt
Bürgermeister
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Tagesordnung der 16. Sitzung des Hauptausschus-
ses Annaburg am Mittwoch, dem 06.09.2006, um 
19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal

- öffentlicher Teil - 
  0.  Begrüßung
  1.  Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2.  Feststellen der Anwesenheit  und Beschlussfä-

higkeit
  3.  Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 15. Sitzung vom 

05.07.2006 
  5.  Bürgeranfragen
  6.  Nachtragshaushaltsplanung
  7.  Information des Bürgermeisters und Anfragen

- nichtöffentlicher Teil - 
  8.  Grundstücksangelegenheiten
  9.  Vergabeangelegenheiten
10.  Instandsetzungsvertrag 

TERMINE

Beratungstermine für öffentliche 
Sitzungen der Stadträteversammlung von Prettin 

Monat September 2006
1. Stadt Prettin – Stadtrat
 04. September 2006, 19.30 Uhr
 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2. Stadt Prettin – Hauptausschuss
 18. September 2006, 19.30 Uhr
 Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Bera-
tungsterminen werden jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin durch Aushang an den örtlichen An-
schlagtafeln bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

TERMINE
In der 11. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 
der VG Annaburg-Prettin, am 17.07.2006, wurden 
folgende Bechlüsse gefasst und durch Abstimmung 
bestätigt:

Beschluss-Nr.: 20/2006 Abschreibungen nach Wie-
derbeschaffungszeitwert

Beschluss-Nr.: 21/2006 5. Änderung Abgabensat-
zung für die Abwasserbesei-
tigung für das Entsorgungs-
gebiet Kläranlage Annaburg

Beschluss-Nr.: 22/2006 5. Änderungssatzung Ent-
sorgungssatzung für das 
Entsorgungsgebiet Kläranla-
ge Annaburg

Beschluss-Nr.: 23/2006 Kreditumschuldung
Beschluss-Nr.: 24/2006 Außerplanmäßige Ausgaben 

Hochwasser

In der 22. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 19. 
Juli 2006, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt: 

Beschluss-Nr.: 46/2006 Überplanmäßige Ausgaben 
Rad-/Gehweg Torgauer Straße

Beschluss-Nr.: 47/2006 Überplanmäßige Ausgaben 
Ausbau Gehwege Hinter-
straße 

Beschluss-Nr.: 48/2006 Änderung Ausbaubeschluss 
Rad-/Gehweg Torgauer Straße

Beschluss-Nr.: 49/2006 Durchführung Wahl 
Beschluss-Nr.: 50/2006 Wahl eines Vertreters des 

Bürgermeisters im Verhin-
derungsfall

Beschluss-Nr.: 51/2006 Vergabe Ausbau Rad-/Geh-
weg Torgauer Straße

TERMINE

GEMEINDE LABRUN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Labrun am 12. Juli 2006, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt oder abgelehnt: 

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit vom 
18. Juli 2006 bis 01.August 2006.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten bei der Gemeinde 
Labrun, Gemeinde Labrun, Gemeindebüro, Str. Der Freund-
schaft 8 a oder im Sekretariat der Verwaltungsgemeinschaft 
Annaburg-Prettin, Torgauer Str. 52, 06925 Annaburg, Einsicht 
genommen werden.

Beschluss-Nr.: 50/2006 Ablösung Kurzdarlehen
Beschluss-Nr.: 51/2006 Einsatz Hochwasserspenden  
   ohne Zuordnung

John 
Bürgermeisterin

Die Dorferneuerung in Meuselko
Im Rahmen der Dorferneuerung besteht in Meuselko letzt-
malig in diesem Jahr die Möglichkeit, Fördermittel für die 
Verbesserung der dörflichen Infrastruktur und zur Bewah-
rung des kulturellen Erbes zu erhalten. Gefördert werden z. 
B. Maßnahmen zum Erhalt von Wohn- und Nebengebäuden, 
Grundstückseinfriedungen und Toren an jetziger oder ehema-
liger land- oder forstwirtschaftlich genutzter Bausubstanz. 

Außerdem wird der Abbruch alter, nicht mehr nutzbarer Bau-
substanz unterstützt. Für private Antragsteller beträgt die 
Höhe der Zuwendungen bis zu 30 % der förderfähigen Kosten, 
max. 20.000 Euro. 

Die Anträge sind über die Stadtverwaltung zu richten an das 
Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung (ALF) in Dessau, 
wo die fachliche Prüfung erfolgt. Die Unternehmen dürfen erst 
nach Bestätigung des Antrages beauftragt werden, Angebote 
können vorher eingeholt werden. 

Bei der Erneuerung des Außenputzes, der Fenster oder des 
Daches ist zu beachten, dass möglichst die  vorhandenen Ge-
staltungselemente übernommen werden. So sollten die Dächer 
mit Ziegeln neu eingedeckt werden; Fenster, Türen und Hof-
tore sollten aus einheimischen Hölzern hergestellt werden.  

Die Zuwendungen werden für diese zusätzlichen Aufwän-
dungen gewährt. Antragsformulare erhalten Sie im Bauamt 
der Stadt Annaburg oder über das Ingenieurbüro Bauplanung 
Höse, das Sie auch zu Details und mögliche Auflagen zu vor-
gesehenen Vorhaben im Auftrag der Stadt Annaburg berät. 

Kralisch, Bauamt 
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STADT PRETTIN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der 22. öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung von 
Prettin, am 03. Juli 2006, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt oder abgelehnt:

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit vom 
06. Juli 2006 bis 21. Juli 2006. 

In die Beschluss und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Str. 52, 
06925 Annaburg, Einsicht genommen werden. 

geschlossener Sitzungsteil 

Beschluss-Nr.: 39/06 Versicherung der Personen- 
   motorfähre

Beschluss-Nr.: 40/06  Antrag auf Erlass von   
   Säumnisgebühren

Welz
Bürgermeisterin

GEMEINDE BETHAU 

Sehr geehrte Einwohner, 
in der Sitzung des Gemeinderates am 28. Juni 2006 wurden 
die Friedhofssatzung und die Friedhofsgebührensatzung für 
unsere Gemeinde beschlossen.

Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, dass beide Satzun-
gen im letzten Amtsblatt, Nr. 7, vom 11. Juli 2006, vollständig 
veröffentlicht  wurden. Es erfolgte noch keine Anhebung der 
Friedhofsgebühren. Die Differenz zwischen Einnahmen und 
Ausgaben muss durch den Haushalt der Gemeinde finanziert 
werden. Auf einem Dorffriedhof ist es schwer, kalkulierbar 
kostendeckend abzurechnen. 

In diesem Zusammenhang möchte ich mich ganz herzlich bei 
Herrn Lehmann, Hansi und seinem Arbeitskollegen für ihre ge-
wissenhafte und ordentliche Arbeit bedanken. Sie haben bei 
großer Hitze und schweißtreibenden Temperaturen die gesamte 
Friedhofsumzäunung repariert und zweimal mit einem Anstrich 
versehen. Im Namen der Gemeinde herzlichen Dank. 

S. Noack, Bürgermeisterin

Amtsgericht Wittenberg
Dessauer Str. 291
06886 Lutherstadt Wittenberg
Geschäfts-Nr. 14 K 174/04       Wittenberg, 16.06.2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 10.10.2006, 9.00 
Uhr, im Amtsgericht, Dessauer Str. 291, Saal 103, versteigert 
werden das im Grundbuch von Annaburg Blatt 1050 unter lau-
fender Nr. 3 des BestVerz. eingetragene Grundstück Gemar-
kung Annaburg, Flur 1, Flurstück 301/3, Gebäude und Freiflä-
che, Schloßstr. 3, Größe: 3621 m (Grundstück, bebaut mit zwei 
Mehrfamilienwohnhäusern, mehreren Garagen und Schuppen 
sowie einem Nebengebäude). Der Versteigerungsvermerk ist 
eingetragen am 27.10.2004. Verkehrswert: 218.000 Euro. In ei-
nem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen der §§ 
74a, 85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten 
Termin kann daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt 
werden, das weniger als die Hälfte des Grundstückswertes 
beträgt.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so 
muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er 
muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der 
Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im gerings-
ten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs - getrennt nach Hauptforderung, 
Zinsen und Kosten - einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch 
zur Niederschrift in der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht 
den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Ge-
genstandes.

Tschirschnitz  Ausgerfertigt Wittenberg, 10.07.2006
Rechtspflegerin

  
   Grunert, Justizobersekretärin
   Urkundsbeamtin der Geschäftstelle

Schmutzwasserkanalnetzspülung in 
Groß Naundorf und in Annaburg
Vom 08.08.2006 bis 10.08.2006 werden in Groß Naundorf Ka-
nalnetzspülungen in folgenden Straßen durchgeführt: 

– Annaburger Straße in Kolonie
– Friedensstraße in Kolonie
– Im Winkel in Kolonie
– Straße der Freundschaft in Kolonie
– Waldweg in Kolonie
– Holzweißigstraße in Kolonie
– Neue Welt
– Plossiger Straße 
– Prettiner Straße bis Anschluss Ernst-Thälmann-Straße
– Trift
– Schulstraße

Vom 15.08.2006 bis 16.08.2006 werden in Annaburg Kanal-
netzspülungen in folgenden Straßen durchgeführt: 

– Züllsdorfer Straße (von Torgauer Straße bis Kondi)
– Forstwiesenweg
– An der Mühle 
– Schweinitzer Straße 
– Am Bruchflügel
– Schloss und Lazarett bis Schloßstraße
– Amselweg 
– Drosselweg
– Rosenweg 

Die Reinigung des Kanalnetzes erfolgt mit einem Hochdruck-
spülgerät. In ungünstigen Fällen kann es auf Grund des hohen 
Arbeitsdruckes (teilweise 100 bar und darüber) zum Austre-
ten von Abwässern aus Sanitäreinrichtungen kommen, wenn 
zum Beispiel keine oder nur eine unzureichende Entlüftungs-
einrichtung der grundstückseigenen Entwässerungsanlage 
oder keine Rückstausicherung vorhanden ist. Beim Fehlen ei-
ner solchen Einrichtung oder auch zur Vorbeugung - sollte der 
für das Grundstück vorgesehene Übergabeschacht in der Zeit 
der Spülung geöffnet werden, damit der entstehende Druck 
über diesen entweichen kann. Bei Bedarf wird dieser Schacht 
auch durch das Personal des Spülfahrzeuges geöffnet. Um 
eine entsprechende Mitteilung bis einen Tag vor dem Spülter-
min unter Tel. 7 02 27 wird gebeten bzw. ist vor Ort mit den 
Mitarbeitern abzusprechen. 

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass die Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg für keine Schäden haftet, wenn nachweislich 
keine DIN-gerechte Rückstausicherung vorhanden ist.

Cieplik 

Wichtige Termine, bitte unbedingt beachten!!!
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Herzlichen Glückwunsch 
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen  und noch viele schöne Jahre

im Kreis ihrer Lieben. 

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75.
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat August 2006 begehen

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag begehen 
und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, melden 
Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin, 
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

PRETTIN

01. Höhne, Ursula 85 Jahre
02.  Schurad, Erika 70 Jahre
06. Kebellus, Lina 95 Jahre
07. Kramp, Katharina 92 Jahre
14. Mietzsch, Erna 83 Jahre
15. Bobrzik, Bruno 81 Jahre
17. Schulze, Robert 89 Jahre
27.  Brauße, Edith 70 Jahre
27. Schneider, Erika   70 Jahre

AXIEN

09. Neumann, Erika 80 Jahre

LEBIEN

09. Dannenberg, Dora  70 Jahre

ANNABURG

03. Kauf, Erika  87 Jahre
03. Kinzel, Erich 75 Jahre
03.  Strickfaden, Albert 75 Jahre
04. Schröder, Ursula  84 Jahre
11.  Pettrich, Frieda 83 Jahre
12. Münchow, Anni 88 Jahre
12. Sasse, Elisabeth 85 Jahre
15.  Höhne, Frieda 87 Jahre
16. Straach, Walter 70 Jahre

17. Stache, Else 87 Jahre
18.  Fröbisch, Else 90 Jahre
18.  Janoschka, Hildegard  85 Jahre
21. Drasdo, Maria 81 Jahre
22.  Jakob, Elfriede 90 Jahre
22.  Winzer, Hedwig 94 Jahre
23.  Kretzschmann, Agnes  95 Jahre
23. Starkloff,Waltraud  85 Jahre
24. Möbius, Emanuel  75 Jahre
29.  Richter, Walburga  70 Jahre

ANNABURG OT LÖBEN/MEUSELKO

26. Schugk, Ingeborg   75 Jahre

ANNABURG OT PURZIEN

15. Schüler, Kurt 86 Jahre
27. Rennert, Gerhard 75 Jahre

ANNABURG OT PREMSENDORF

03. Obenhaus, Liesbeth   83 Jahre

GROSS NAUNDORF

06. Otto, Erika 84 Jahre
09. Joecks, Horst 70 Jahre
11. Zschietzschker, Erika 75 Jahre
16. Wußmann, Gerhard  81 Jahre



6              Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 8 vom 08.08.2006

Erfassung zur Landschafts-
planung Annaburg
Im Rahmen der planerischen Entwick-
lung der Stadt und deren Ortsteile wer-
den gegenwärtig Erfassungen zu Natur 
und Landschaft durchgeführt. Berührt 
wird davon das gesamte Gebiet der 
Stadt Annaburg, sowohl Außen- wie 
auch Innenbereiche. Einzelne Arbeiten 
werden auch nach Einbruch der Dunkel-
heit fortgesetzt. Das Betreten von be-
friedeten Grundstücken ist nur in Aus-
nahmefällen erforderlich. Es wird um 
das Verständnis der Bürger gebeten,

Mit den Arbeiten ist das Büro Öko & 
Plan - Landschaftsplanung Dr. Simon 
aus Plossig beauftragt.

Schießwarnungen für den 
"Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide"

1) Im Militärischen Sicherheitsbereich (MSB) der Annaburger Heide werden folgende 
Gebiete zum Schießen im freien Gelände gesperrt:

Schießwarnung Nr. 33/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 14.08.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Di 15.08.06 07.30 – 17.30 Uhr A   
Mi 16.08.06 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 17.08.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Fr 18.08.06 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 34/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 21.08.06 07.30 – 17.30 Uhr A    
Di 22.08.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Mi 23.08.06 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen 
Do 24.08.06 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr 
Fr 25.08.06 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 35/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 28.08.06 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen 
Di 29.08.06 00.00 – 01.00 Uhr A Nachtschießen
  07.30 – 24.00 Uhr 
Mi 30.08.06 00.00 – 01.00 Uhr A Nachtschießen
  07.30 – 24.00 Uhr  
Do 31.08.06 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr 
Fr 01.09.06 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 36/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 04.09.06 07.30 – 17.30 Uhr A    
Di 05.09.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Mi 06.09.06 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen 
Do 07.09.06 00.00 – 01.00 Uhr A 
  07.30 – 17.30 Uhr
Fr 08.09.06 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 37/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 11.09.06 07.30 – 17.30 Uhr A    
Di 12.09.06 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen 
Mi 13.09.06 00.00 – 01.00 Uhr A Nachtschießen
  07.30 – 24.00 Uhr  
Do 14.09.06 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr 
Fr 15.09.06 07.30 – 14.00 Uhr A
2) Es ist verboten:
 – unbefugtes Betreten des Militärischen Sicherheitsbereiches;
 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
 – Berühren von Blindgängern – Achtung Lebensgefahr!
3) Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen dürfen den Militärischen Sicherheitsbereich 

nur nach vorheriger Einweisung betreten bzw. befahren.
4) Vorsicht! Blindgänger, übende Truppen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahr-

zeuge sind eine ständige Gefahr.
5) Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Holzdorf zu melden.
6) Für den Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot. Der Sperr-

bereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch Schranken gesondert gekennzeichnet.

MÜLLABFUHR-
TERMINE

Orte: Prettin, Labrun, Bethau

Altpapier:  08.09.

Gelbe Tonne/Gelber Sack:
  18.08. / 15.09.

Restmüll:  24.08.

Biomüll:  10.08. / 17.08. / 24.08.  

  31.08. / 14.09. 

Orte: Lebien, Axien, Gehmen,  
Hohndorf, Plossig, Purzien, Gertrudshof

Altpapier:  13.09.

Gelbe Tonne/Gelber Sack:
  30.08.

Restmüll:  23.08.

Biomüll:  09.08. / 16.08. / 23.08.  

  30.08. / 13.09.

Orte: Groß Naundorf, Kolonie

Altpapier:  13.09.

Gelbe Tonne/Gelber Sack:
  30.08.

Restmüll:  24.08.

Biomüll:  10.08. / 17.08. / 24.08. 

  31.08. / 14.09.

Orte: Waltersdorf, Löben, 
Meuselko, Premsendorf

Altpapier:  14.09.

Gelbe Tonne/Gelber Sack:
  31.08.

Restmüll:  25.08.

Biomüll:  11.08. / 18.08. / 25.08.  

  01.09./15.09.

Ort: Annaburg

Altpapier:  07.09.

Gelbe Tonne/Gelber Sack:
  17.08./14.09.

Restmüll:  24.08.

Biomüll:  10.08. / 17.08. / 24.08.  

  31.08. / 14.09.
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Ev. Pfarrbereich Prettin 
Pfarrer Matthias Hemmann 

Pfarramt – Hohe Str. 19 – 06922 Prettin
Tel. 035386/ 2 25 63 Fax 2 25 24
E-Mail: hemmann-prettin@gmx.de

Prettin: Kino auf dem Kirchplatz
Sommerkino in der „guten Stube“ von Prettin! Ab 14. August lädt die 
Kirchengemeinde alle Kinofreunde wieder auf den Prettiner Kirchplatz 
ein, wo ab 21.15 Uhr folgende Filme gezeigt werden: 

Mo 14.08.  Sonnenallee 
   Eine Parodie um Grenze und Liebe über die   
   letzten Tage der DDR – von Leander Haussmann,  
   Deutschland 2000

Mi 16.08.  Ice Age
   Humorvoller Trickfi lm über Streit und Freundschaft  
   zwischen Mammut „Manni“, dem Faultier Sid und  
   einem verfolgten Menschenbaby, USA 2002

Do 17.08  21 Uhr „The Kid“ – Stummfi lm in der Stadtkirche!
   An der Orgel improvisiert Ullrich Lamberti/Wittenberg

Charlie hat unter einer Mülltonne ein Baby gefun-
den, das bei ihm aufwächst – bis die Mutter es wie-
der haben will. –von Charlie Chaplin (60 min) kein 
Getränkeverkauf

Fr 18.08.  Die Zufl ucht
   nach dem authentischen Bericht von Corrie ten 

Boom, in dem sie die  Einlieferung ihrer Familie in 
das KZ Ravensbrück beschreibt. Sie überlebt als ein-
zige und fi ndet Halt bei Gott. – USA 1978 (150 min)

Sa. 19.08.  Grüne Tomaten
   Eine von ihrer Ehe enttäuschte Endvierzigerin lernt 

eine alte emanzipierte Dame kennen, die ihr erzählt, 
wie sie einst unter Mordanklage geriet. – USA 1992 
(124 min)

Der Eintritt ist frei – um Spenden zur Begleichung der Kosten wird 
gebeten. Es gibt einen kleinen Getränkestand. Das Mitbringen von al-
koholischen Getränken ist nicht gestattet. 

Bei Regen fi nden die Vorführungen in der Kirche statt. Weitere Infor-
mationen: Ev. Pfarrbüro Prettin, Tel. 035386/22563

Elbetag 2006 an der Prettiner Fähre – 9. September 
 „Tau(f)frisch" startet der Elbetag 2006 der Kirchengemeinden Dommitzsch und 
Prettin am 9. September. Der Festablauf neu gestaltet - und wer Ratespiele und 
Lagerfeuer mag, wird auf seine Kosten kommen. Siegerpreis beim Quiz zum Thema 
Wasser und Taufe ist eine quietschgrüne, originale Regenwassertonne. 

Beginn ist 17 Uhr am Fähranleger Prettin. Es gibt Info-Stände des touristischen Ver-
eins „Mitteldeutsche Kirchenstraße“ sowie des 2005 gegründeten Fördervereins 
„Rettet St. Peter und Paul – Labrun“ und der Initiative gegen die geplante Schwei-
nemastanlage in Gerbisbach. 

Außerdem Verpfl egungsstände, ab 16 Uhr ein Kinderprogramm und die Hüpfburg.

Informationen: Ev. Pfarramt Prettin Tel. 035386/ 22563 und Ev.Pfarramt Dommitzsch 
Tel. 034223/ 48744.

„Radieschenfi eber“ zum Elbetag
Am Elbetag um 16 Uhr lädt „Radieschenfi eber“, die Gemüseshow von Matthias Jun-
germann (Stuttgart) schon alle Kleinen und Großen zu einem Figurentheater der 
besonderen Art. Wer mag, kann ab Prettin mit dem Kremser zur Elbfähre fahren. 
Beides ist kostenlos, um Spenden wird gebeten.

Friedhof Labrun: Festlegung 
des Bestattungsfeldes 
Der Gemeindekirchenrat des Kirchspiels 
Prettin als Friedhofträger des Friedhofs 
Labrun hat auf seiner Sitzung im Mai 
das Bestattungsfeld in Labrun neu be-
stimmt. Um die Labruner Kirche nach 
ihrer Instandsetzung einer erweiterten 
Nutzung zuführen zu können, sollte der 
Zugang zum Gebäude nicht zwischen 
Grabstätten erfolgen, die noch der Ru-
hezeit unterliegen. 

Daher legt der Kirchenrat hiermit fest, 
dass Beisetzungen ab sofort nur noch 
links des Hauptweges (feldseitig) bis 
auf Höhe des Kirchengebäudes vorzu-
nehmen sind. (Ausnahme: Bestattun-
gen in bereits erworbenen und noch 
nicht abgelaufenen Grabstätten.) 

Die Grabzuweisung erfolgt ausschließ-
lich durch die dazu beauftragte Kirchen-
älteste, bzw. die Mitarbeiter der Fried-
hofspfl ege Prettin in Einvernehmen mit 
den Hinterbliebenen.

Diese sind auch bei Grabaufl ösungen 
(nach 30 bzw. 20 Jahren Ruhezeit) und 
in Grabpfl egeangelegenheiten anzu-
sprechen. (Friedhofswärter Horst Re-
hahn, Mobil: 0174/ 9 54 11 85)

Die Friedhofsverwaltung erfolgt wie 
bisher im Verwaltungsamt Wittenberg, 
Sachbearbeiterin Frau Keimling 
(Tel. 0 34 91/43 36 - 0)

Abfuhrplan mobile 
Abwasserentsorgung

Entsorgungsgebiet Kläranlage Annaburg

08.08. – 25.08.2006
Purzien
Annaburg – Birkenweg
 – Lebiener Straße

28.08. – 15.09.2006
Bethau
Annaburg – Jessener Straße
 – Gertrudshof/Heidehof

Rufnummer des Bereitschaftsdienstes:
01 72/7 95 03 25
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Die Evangelische Singschule Annaburg-Prettin e.V. informiert:

VOLLE KRAFT VORAUS
...Willkommen hier an Bord! So lautete eine Zeile des Schlussliedes des Musicals 
„Voll im Wind“ von Uwe Lal. Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse, von Prettin 
bis Holzdorf sangen mit viel Freude die Geschichte von der wunderbaren Stillung 
des Sturmes auf dem See Genezareth. Den beiden Aufführungen des Musicals in 
Annaburg und Prettin gingen drei gemeinsame Ferientage voraus. Diese waren mit 
Singen, Basteln, Spielen und Essen in der Gemeinschaft mit Kindern und helfenden 
Erwachsenen ausgefüllt.

Die Lieder klingen noch nach und wir freuen uns über den gelungenen Höhepunkt 
im ersten Jahr der Arbeit des Vereins. Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen 
des Projektes beigetragen haben. Nach den Sommerferien gibt es wieder die gute 
Gelegenheit für Kinder im Kindergarten und in der Grundschule, mit „ins Boot zu 
steigen“ und mitzusingen. Wir freuen uns über sangesfreudige Mädchen und Jun-
gen. Wer möchte, kann gern zu vorerst drei Stunden im Rahmen unseres Schnup-
perangebotes kommen und sich anschließend entscheiden. Der Unterricht in den 
verschiedenen Altersgruppen in Annaburg wird folgendermaßen stattfinden:

5/6 Jahre – donnerstags 14.40 Uhr im Kindergarten (ab 7. September)

1./2. Klasse – in der Schule im Anschluss an den Unterricht im Rahmen der Arbeits-
gemeinschaften; genaue Zeiten werden über die Schule bekannt gegeben;

Die Kosten für ein Schuljahr betragen pro Kind 48 €, für die Schnupperstunden zu-
sammen 5€. Geschwisterkinder erhalten eine Ermäßigung, Kinder von Vereinsmit-
gliedern nehmen kostenlos am Unterricht teil.

Vorbereitend auf den Unterricht in der Singschule laden wir alle Kinder im Alter von 
3-4 Jahren herzlich ein, miteinander zu musizieren, zu spielen, zu singen,...Sie, liebe 
Eltern, dürfen gern dabei sein und auch kleinere Geschwisterkinder mitbringen. Für 
die Unkosten der Stunden erbitten wir eine Spende.

Wir treffen uns ab 12. September 14täglich dienstags, 16.00 Uhr im Evangelischen 
Pfarrhaus in Annaburg (Markt 17). Die weiteren Termine sind: 26.9., 10.10., 7. u. 
21.11., 5. u. 19.12.

Weitere Informationen erhalten Sie bei E. Glüer (035386/22499) und S. Beyer 
(035385/31432). Sie können die Arbeit der Evangelischen Singschule Annaburg-
Prettin e.V. gern durch eine Spende unterstützen (Konto 18678 bei Sparkasse Wit-
tenberg 805 501 01).

S. Beyer

Das Pfarramt Annaburg 
informiert:
Annaburg
13.8. 
10.15 Uhr Tauf-Gottesdienst

20.8. 
10.15 Uhr Gottesdienst

27.8. 
10.15 Uhr Gottesdienst, 

3.9.   
10.15 Uhr Gottesdienst mit AM,

10.9.  
10.15 Uhr Familien- Gottesdienst,

17.9. 
10.15 Uhr Gottesdienst

Groß-Naundorf
Di. 10.10.,7.11. und 5.12.: 20.30 Uhr 
Nachtgebet

Kremitz
27.8.  14.30 Uhr Gottesdienst
24.9. 09.00 Uhr Gottesdienst

Löben
Taizé-Gebet, mittwochs, 19.30 Uhr

Konzert: Drei-Klang-Orte
Ein ganz besonderes Konzert erwartet Sie am Tag des offenen Denkmals: Drei Kir-
chen öffnen Ihre Pforten und drei Instrumente führen uns dort in alte und neue 
Klangwelten. Es musizieren der Barockcellist Ludwig Frankmar (Basel), die Flötis-
tin Dorothea Schulze (Annaburg) und am Cembalo bzw. an der Orgel Susann Beyer 
(Annaburg). Die erste Station  des Konzertes ist Kremitz, dort können sie das Zu-
sammenspiel der drei Musiker erleben (Beginn 14.30 Uhr), es folgt Löben, dort wird 
die romanische Basilika mit den Klängen von J. S. Bachs Solosuiten erfüllt werden 
(Beginn 15.30 Uhr), auch findet dort im Anschluss ein kleines Kaffeetrinken statt. 
Die dritte Station ist Annaburg, hier wird sich der Klang der Orgel zu Cello- und Flö-
tenklängen gesellen. (Beginn 17.00 Uhr). Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
am Ausgang gebeten. Wer eine Gelegenheit zum Mitfahren sucht oder bieten kann, 
melde sich bitte im Pfarramt Annaburg (03 53 85/2 02 71).

Können Sie’s schon?
– Maschinenschreiben –

mit allen Fingern und ohne Hin-
sehen? Die ideale Voraussetzung 
für die Arbeit am Computer!

Die Volkshochschule bietet wie-
der in Prettin einen Kurs an, 
der bei ausreichender Teilneh-
merzahl Anfang September be-
ginnt.

Schüler und Erwachsene kön-
nen sich unter 03 53 86/2 26 12 
informieren und anmelden.
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Dankeschön an alle
Unser diesjähriges Schloss- und Heimatfest ist nun schon einige Wochen Vergan-
genheit. Der Heimatfestverein war mit den Besucherzahlen zufrieden. Kamen doch 
annähernd so viele Gäste wie in den letzten Jahren, um dieses Fest mitzuerleben 
und mitzufeiern. Eine Vielzahl von Veranstaltungen wurde an allen Tagen des Fes-
tes geboten. Zweifellos war einer der Höhepunkte der Heimatabend. Die Annabur-
ger und ihre Gäste haben diesen Programmpunkt des Schloss- und Heimatfestes zu 
einem sehenswerten Erlebnis gemacht.

Danke an alle Mitwirkenden.

Der Sonnabend begann mit einem zünftigen Frühshoppen mit den Falkenberger 
Blasmusikanten und dem stimmungsvollen Auftritt der Porthers. Als die Partyband 
„Surprise“ am Samstagabend auf der Bühne stand und ihre Gute–Laune-Hits  spiel-
te, sprang sofort der Funke zum Publikum über und so ging die Post bis weit in 
den Sonntag hinein ab. Zum Annaburger Schlosscocktail kamen diesmal Andrea und 
Wilfried Peets und das Duo Andreas Holm und Thomas Lück. Sie wurden von einem 
großen und dazu dankbarem Publikum empfangen.

Mit einem barocken Feuerwerk, wobei das Annaburger Schloss in einen besonderen 
Lichterglanz gehüllt wurde, endete unser 169. Schloss- und Heimatfest.

Für die Mitglieder des Heimatfestverein beginnen schon im September die Vorbe-
reitungen für das 170. Fest. Hier soll es dann wieder einen großen Festumzug geben 
und ein Höhenfeuerwerk abgebrannt werden.

Deshalb wünscht sich der Heimatfestvereins bei der Planung und Vorbereitung eine 
noch breitere vielfältigere Mitarbeit aller Annaburger. Für Anregungen, Vorschläge, 
aber auch Kritiken zum Fest ist der Verein stets dankbar.

Ein besonderes Dankeschön gilt den 
Bewohnern des Annaburger Schlosses  
und allen Anwohnern für ihr Verständ-
nis und die  Hilfe bei der Durchführung 
des Festes.

Für die gute Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung, dem Bauhof, der Frei-
willigen Feuerwehr, der Polizeistation 
sagen wir Danke.

Eine große Unterstützung war wieder 
die tatkräftige Mithilfe vieler Vereine, der 
Schulen und der Kindertagesstätte sowie 
der Sponsoren, den zahlreichen Beteilig-
ten, Helfern und Privatsponsoren.

Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank.

Dazu zählen:
Edeka-aktiv-markt Höhne, Druckerei 
Bernd Steinbeiß, Sparkasse Witten-
berg, Schüttguttransporte H. Taesch, 
Versicherungsmakler H.-G. Oechel, 
Volksbank Jessen e.G., Ing. Büro Tief-
bau GmbH, EGE MBH, Druckerei Elbe-
Elster-Anzeiger GbR, Bauunternehmen 
Axel Rietdorf, BG Schwarze Elster – W. 
Fischer, Auch GmbH, ZBO Bau GmbH 
Jessen, Ing. Büro Schmidt & Partner, 
Planungsbüro Krüger & Kuhrmann, 
Envia M, Physiotherapie Brigitte Koch, 
Autohaus Gottwald, Kunstfeuerwerker 
Schallschmidt, Eiswagen Birnbaum, 
Hähnchen Süptitz, Bäckerei Ungethüm, 
Fleischerei Walter, Gärtnerei Riech, 
Honda-Motorräder Rüdiger Golm, Quel-
le Shop, Fleischerei K. Hoffmann, Frau 
Dr. Raschig, Malermeister R. Girke, Hair 
Salon Jana Mahler, Malerbetrieb Krienitz 
GbR, Pension und Imbiss Ullrich, Foto-
haus Schmidt, Friseursalon „Hairstyle“ 
Franziska Hilse“, Natürlich Schenken 
Katrin Gutewort, Jürgen Krienitz, Flie-
senlegermeisterbetrieb Torsten Kainz, 
Friseursalon Karina Schubert, Zahn-
arztpraxis Dr. Helling, Landbäckerei 
Schröder, Kosmetik B. Weise, Blumen-
pavillon Thalheim, Gemeinschaftspra-
xis Dr. Jurkschat & Angelow, Ing. Büro 
für Bauplanung K. Möbius, Autohaus T. 
Roedler, Fahrschule Letz, Eis- und Cafe-
haus Mieth Inh. Britta Tobey, Dr. Mahler, 
Bauhandwerk B. Wilknitz, Schuhhaus 
Petersohn, Steuerberater H. Domnovski, 
Heizungsinstallation Hans-Peter Köp-
pe, Bestattungsinstitut Korschat, Inh. 
Nadine Lehnert, Schlossapotheke An-
naburg, Gaststätte Goldener Ring, Be-
zirksschornsteinfegermeister Dirk Wolff, 
Dachbau Schräpler GbR, Physiotherapie 
Karin Reihs, Gasthof Dietze, Karl Stamm, 
Mitteldeutsche Zeitung, Bäckerei Kä-
pernick, Annaburger Porzellan GmbH,  
Intersport Klöpping, Textilhaus Becker, 
Buchhandlung Pischel, Farben Müller, 
Elektronikshop Liebig, Elektro Griesa, 
Geithner Elektronik, Versicherungsmak-
ler Heiko Wachtel, Hoffmanns Blüten-
zauber, Gemeinschaftspraxis Müller & 
Wagner

Herbert Leder
Heimatfestverein e.V. Annaburg

Wir haben geheiratet
und möchten uns auf diesem Wege bei allen Gratulanten für die 
vielen Glückwünsche und Geschenke ganz herzlich bedanken.

Besonderen Dank unseren Eltern, Verwandten,
Nachbarn und Freunden für das schöne Fest.

Tino und Sandra Müller  
geb. Mühlbach

Prettin, 8. Juli 2006

DER LANZ BULLDOG LEBT!
! HOFFEST !

Ausstellung von historisch genutzten Landmaschinen und Traktoren

und Bauernmuseumsrundgang
am 26. und 27. August

in Kremitz auf dem Lanz Bulldog Hof

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!
(Feldküche, Grill und Bierzelt)

Samstag, 26.08.06: bis 10:00 Uhr Eintreffen der Traktoren
ca. 13:00 Uhr “Kleine Ausfahrt”
ab 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 20:00 Uhr “Tanz in den Lanz”

Sonntag, 27.08.06: ab 10:00 Uhr Frühschoppen
ab 10:30 Uhr Traktorenkorso

Weitere Informationen über:

Gerd Edlich
Dorfstraße 14 (Lanz Bulldog Hof)

06926 Holzdorf/OT-Kremitz Stadt Jessen (Elster)
Tel.: 03 53 89/8 12 33 oder 01 70/6 94 78 93
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Das Sportfest in Holzdorf – Ost
Auf die Plätze, fertig, los !
Aber ganz so spannend ist es gar nicht, als sich zum großen Sportfest in Holzdorf 
– Ost die Mannschaften der Bundeswehr sowie der 9. und 10. Klassen der Sekun-
darschule von Schlieben und Annaburg auf Einladung im Rahmen des Städtebundes 
Elbe-Elster am 04.07.2006 treffen. Hier ist nämlich neben der durchaus angestrebten 
Höchstleistung auch jede Menge Spaß angesagt und so klingt schon von weither 
über den Sportplatz flotte Musik aus hohen Lautsprechern und dann und wann eine 
Durchsage für die Mannschafts-Kapitäne.

Jugendliche ruhen im Schatten hoher Bäume nach ihren Wettkämpfen aus, der Mit-
tagsglut entfliehend, auch stehen Getränke bereit, Ballspiele sind angesagt, Pokale 
warten schon auf die große Siegerehrung.

Gut haben es auch diejenigen, welche in der Schwimmhalle im kühlen Nass ihrer 
Schwimmstufe entgegenstreben und damit gleichzeitig so manche Sport-Note auf 
dem Zeugnis aufbessern können.

Dabei staffeln sich die Bedingungen für

• Bronze – u.a. mit 200 m Schwimmen in 15 Minuten

• Für Silber – u.a. mit 400 m Schwimmen in 25 Minuten davon 300 m in Bauch- und 
100 m in Rückenlage

• Für Gold – u.a. mit 600 m Schwimmen in 24 Minuten sowie Brust-, Kraul-, Rücken- 
und Transportschwimmen und Tieftauchen usw.

Insgesamt können unsere Schüler der Annaburger Sekundarschule 5-mal die 
Schwimmstufe Silber und 2-mal die Stufe Bronze an diesem Tag erreichen.

Doch auch draußen auf dem Sportplatz 
sehen die Jugendlichen ihrem Sportab-
zeichen entgegen. Mit Laufkarten mel-
den sie sich bei den Stationen, werden 
ihre Resultate registriert. Hier gruppieren 
sich die zu absolvierenden Disziplinen 
in Hoch –und Weitsprung, Kurz- oder 
Langstreckenlauf, Kugelstoßen und 
vielem mehr.

Eine herzhafte Kräftigung vom Grill tut da 
zur Mittagspause besonders gut, bevor 
es dann am Nachmittag mit Beach-Vol-
leyball der weiblichen Jugend und einem 
Fußball-Turnier weitergeht.

Als besonders positiv erweisen sich die 
Rahmenbedingungen des Sportplatzes 
im Objekt in Holzdorf-Ost und die vor-
handene Tartan-Laufstrecke. Dadurch 
erzielen unsere Schülerinnen und Schüler 
wesentlich bessere Ergebnisse als an 
ihren Heimatschulen. Für die Sportlehrer 
lässt das so manchen Wunsch offen…

Immerhin führen sie die Schüler mit viel 
Einsatz und Engagement zu großen Erfol-
gen – zum Sportfest 2005 konnte unsere 
Schule sogar den 1. Platz vom gesamten 
Landkreis Wittenberg erreichen.

Und so richtig durchtrainiert und gut 
vorbereitet wird unsere Schule auch 
sicherlich wieder im nächsten Jahr mit 
dabei  sein – zum Sportfest in Holzdorf 
– Ost.

Unser Dank gilt an dieser Stelle allen 
Organisatoren sowie der Bundeswehr, 
der Stadtverwaltung Annaburg für die 
finanzielle Unterstützung und dem Bus-
unternehmen für die kostenfreie Fahrt.

Dr. Karin Petersohn
Vom Schulförderverein

Preiskegeln in Axien
Im Rahmen des Sommerfestes vom 14. 
– 16.07.2006 fand unter der Regie des 
Kegelsportverein "Axiener ESV" ein Preis-
kegeln statt.

Bereits seit 11 Jahren wird die von den 
Kegelfreunden selbst gebaute Anlage 
für diesen Anlass genutzt. Zu einem 
Zuschauermagnet entwickelt sich vor 
allem am Sonntagnachmittag der Kampf 
um den Sieg und tolle Preise. Gegensei-
tig fordern sich die Favoriten heraus. 
Allerdings würde ohne die Unterstützung 
von Sponsoren der Kegelwettkampf an 
Attraktivität verlieren. Deshalb möchten 
wir uns auf diesem Wege recht herzlich 
bedanken bei:

Gasthaus "Zur Friedenseiche" Axien, 
Salon M. Berger Axien, Thomas Griehl, 
Axien; Henry Meißner, Axien; Haut-
pflegestudio Aline Pankrath Prettin; 
Fleischerei Walter Annaburg; Allianz 
Hauptvertretung Rita Günther Jessen; 
Bowlingcenter Jessen; Getränkehandel 
Torsten Kuhl; Autohaus Glaubrecht 
Herzberg.

Gut Holz!
Axiener ESV
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Unsere Schule ist dabei – 
beim 10. Sachsen-Anhalt-Tag
Der 10. Sachsen-Anhalt-Tag lockt mit bunter Ballonreise 
auf großen Plakaten vom 14. – 16.07.2006 in unsere Saale- 
Stadt Halle.

Neben den so zahlreichen Veranstaltungen durfte man aber 
auch... in die Kochtöpfe schauen... und das ließ sich unsere 
Schule nicht nehmen und reiste mit 4 Schülerinnen aus der 8. 
Klasse – Sophie Schubert, Sarah Stahlberg, Candy Braun und 
Jenna Blask – unter Anleitung ihrer Lehrerin Ines Golm, mit 
„Sack und Pack“ und allen Zutaten an jenem glutheißen Sonn-
tag nach Halle.

In der Nähe der Burg Giebichen-Stein galt es, auf der Würfel-
wiese in der Zeit zwischen 14.00 – 16.00 Uhr mit den Teams 
der anderen Sekundarschulen aus Dessau, Köthen, Wernige-
rode, Bitterfeld sowie erstmals auch der Schule Levana aus 
Eisleben in den Koch-Wettbewerb zu treten und die auf einem 
bestimmten Geldbetrag fixierten und zuvor eingereichten Re-
zepte nun schmackhaft umzusetzen.

Dabei besitzt unsere Sekundarschule bereits große Erfahrun-
gen, nimmt sie doch schon seit 1989 am Leistungsvergleich 
der Schülerköche und dem Erdgaspokal teil und konnte dabei 
oft vordere Plätze belegen. 2001 erreichten unsere Schüler den 
3. Platz beim Landesfinale in Halle.

So wurde auch diesmal fachgerecht ein Lieblingsrezept ge-
zaubert und das „zünftige Sachsen – Anhalter Brotzeit“ - Brot 
konnte nun wirklich zünftiger nicht sein und fand reißenden 
Absatz unter den so zahlreich erschienenen Besuchern und 
großes Lob und Anerkennung.

Und so ganz „nebenbei“ wurde in bunten, liebevoll vom Lan-
desverwaltungsamt gestalteten Flyern auf unser Heidestädt-
chen mit seinen Renaissance-Schloss und dem Naturraum 
Annaburger Heide in der Elbe-Elster-Niederung aufmerksam 
gemacht.

Ein wirklich rundum gelungener Sonntagnachmittag so mit-
ten in Halle.

Unsere Sekundarschule bedankt sich in diesem Zusammenhang 
ganz herzlich bei den Teilnehmern, allen Organisatoren, dem An-
naburger Schulförderverein und der Stadt-
verwaltung für die finanzielle Unterstüt-
zung. Und bei soviel positiver Resonanz, 
da freut man sich doch auch schon auf das 
nächste Jahr und lässt sich bestimmt gern 
wieder ... in die Kochtöpfe schauen ...

Dr. Karin Petersohn
vom Schulförderverein

Zum Sachsen-Anhalt-Tag kocht ein Team aus der 8. Klasse der 
Sekundarschule Annaburg: Sophie Schubert, Sarah Stahlberg, 
Candy Braun und Jenna Blask

Es war ein unvergesslich 
schöner Tag für mich.

Mein 18. Geburtstag
Ein herzliches Dankeschön  

sage ich meinen Eltern, die mir 
eine so schöne Geburtstagsfeier 

ermöglicht haben.

Weiterhin bedanke ich mich für 
die zahlreichen Glückwünsche, 

Überraschungen und Geschenke bei 
meinen Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Annaburg, meinem 
Freund und allen Bekannten.

Stefanie Grolms
Annaburg, 24.07.2006
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Abschlussball der 10. Klassen
Heiß brennt sich die Julisonne in die weiten Kornfelder vor der Stadt. Kindheitser-
innerungen werden wach – an Sommerferien, die scheinbar nie vergehen – an den 
letzten Schultagen die Zeugnisausgabe.

Nur aber am 14.07.2006, wird diese Übergabe der Schulzeugnisse die allerletzte sein 
für unsere Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen der Sekundarschule Annaburg 
und dafür auch besonders feierlich im Soll des modern – restaurierten Gemeinschafts-

hauses Prettin und in Anwesenheit aller 
Eltern, Lehrer, Schuldirektorin sowie der 
Stadtoberhäupter von Prettin und Anna-
burg, Frau Welz und Herrn Schmidt.

Festlich gekleidet nehmen unsere Ab-
solventen mit dem „Conquest of paradi-
se“ Einzug und in Liedern wird „der alte 
Schulhof als schönster Platz“ besungen 
und „Lachen trägt diese Zeit, die unver-
gessen bleibt.“

Frau Müller, Schuldirektorin der Sekun-
darschule Annaburg, begrüßt nun ein 
letztes mal alle Schülerinnen und Schü-
ler an diesem großen Tag. Sie zeichnet, 
einer Zugfahrt gleich, die Entwicklung 
unserer Jugendlichen auf. Wichtige Sta-
tionen sind schon geschafft und sie erin-
nert dabei an die Grundschulzeit, dann 
den Übergang in die Sekundarschule 
und auch daran, dass im Rahmen des 
Auslaufmodelles durch die bevorste-
henden Schulschließungen die Schüler 
von Holzdorf und Prettin zu Beginn des 
Schuljahres 2002/2003 (mit 7. Klasse) 
nach Annaburg wechselten. 

Zudem unterlag diese Zeit bildungspoli-
tischem Wandel wie z.B. durch die Ein-
führung der 

A- und B-Kurse.

Doch jetzt sind auch schon die Ab-
schlussprüfungen erfolgreich bestan-
den und wenn sich unsere Jugendli-
chen auf ihre weitere Reise begeben, 
gilt es genau abzuwägen in „welchen 
Zug sie einsteigen, in einen Intercity 
oder Bummelzug, mit oder ohne Zwi-
schenstopp, bequem mit Platzkarte 
oder mühsam kämpfend, in Reisebe-
gleitung oder allein“ - doch stets das 
Ziel vor Augen zu behalten und kon-
sequent anzustreben.

Und dann kommt er, der große Augen-
blick der Zeugnisausgabe, Auszeich-
nungen werden überreicht und kleine 
Prettiner Trachtenmädchen übergeben 
gelbe Rosen.

Auf der Reise durch die Schulzeit 
wurde niemand zurückgelassen, alle 
Schüler haben ihre Prüfungen er-
folgreich bestanden und 22 - Schüler 
konnten dabei den erweiterten Real-
schulabschluss erreichen, 33 – den 
Realschulabschluss, 1 – den qualifi-
zierten Hauptschulabschluss und 7 
– den Hauptschulabschluss.

Allen gratulieren wir recht herzlich und 
beste Wünsche begleiten sie auf ihrem 
weiteren Lebensweg.

Jahrgangsbeste wurde Marlen Wilke 
mit einem Durchschnitt von 1,1.  Als 
Anerkennung ihrer Leistung erhält 
sie einen Büchergutschein vom Schul-
förderverein, ermöglicht durch Geld-
spenden der beiden Städte Annaburg 
und Prettin.

Neben Marlen erhalten auch die Besten 
jeder Klasse in Anerkennung ihrer Leis-
tungen eine Auszeichnung: 
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– aus der Klasse 10 a – Bianca Rehain,
– aus der Klasse 10 b – Benjamin Koch,
– aus der Klasse 10 c – Katrin Döhring,

Gutscheine der Kreisverwaltung und Dank für ihren Einsatz 
gehen an unsere Schulbuslotsen Maurice Günther, Mario Her-
mann und Jens Schiepe.

Besondere Ehrung wird auch den Klassenlehrerinnen Frau 
Gückel, Frau Golm und Frau Uhlig durch die Schüler ihrer 
Klassen zuteil.

Nun gilt es allen besonderen Dank auszusprechen, welche 
zum Gelingen des Abschlussballes durch ihre tatkräftige Un-
terstützung und Hilfe beitrugen, so Frau Döhring, allen akti-
ven Elternvertretern, Eltern und Klassenlehrerinnen.

Ebenso geht unser Dank an die beiden Städte Annaburg und 
Prettin für die großzügige finanzielle Unterstützung.

Auch den Blumenkindern der Grundschule Prettin unter Auf-
sicht von Frau Burkhardt, der Singegruppe der Sekundarschu-
le Annaburg unter der Leitung von Frau Unger, dem Blumen-
haus Grafe, Fotohaus Schmidt, dem Team der Gaststätte und 
den vielen unsichtbaren fleißigen Helfern gilt unser Dank.

Bevor nun der DJ mit seiner Disco den weiteren Abend gestal-
tet, erklingt zum letzten mal auch 

„The  Conquest of paradise“ und der feierliche Auszug der 
Schülerinnen und Schüler gibt sie frei für ihre große Reise in 
die Zukunft und so manches mal werden sie wehmütig zu-
rückblicken auf „den alten Schulhof als ihren schönsten Platz 
– mit diesem Lachen, das unvergessen bleibt“ und ...

... den Sommerferien die scheinbar nie vergehen ...

Dr. Karin Petersohn
vom Schulförderverein

Volkssolidarität Regionalverband 
"Elbe Mulde"

  Otto-Heintze-Str. 26 Roosevelstr. 15
  06925 Annaburg  06886 Wittenberg
  03 53 85/2 02 75  0 34 91/40 27 19

Veranstaltungsplan:
15.08.06 Habtagsfahrt zur ehemaligen geheimen Bunkeranlage Kossa

07.09.06 Tagesfahrt zum Königstein und Kirnitzschtal, Fahrt mit der Straßenbahn 
vom Lichtenhainer Wasserfall bis Bad Schandau durchs romantische 
Kirnitzschtal, mit Besuch der Festung Königstein und Mittagessen in 
Saupsdorf

17.09.06 Die Volkssolidarität lädt zu einem Theaterbesuch nach Dessau ein, es 
wird "Gräfin Mariza" gespielt. 

21.09.06 Auf geht`s nach Berlin zum neuen Bahnhof, mit anschließender Freizeit

05.10.06 Zu einem Oktoberfest im Musikhotel "Goldener Spatz" in Jeßnitz, lädt die 
Volkssolidarität ein mit Kaffeegedeck, Programm und Tanzmusik

Vorschau auf Mehrtagesfahrten: 
Vom 28.12.06 - 02.01.07 findet eine Silvesterfahrt in die Prager Umgebung statt. Un-
terbringung ist im Hotel Alexandra mit 5 x Halbpension, geführte Ausflüge mit Be-
sichtigung und einer Silvesterfeier. 

11.03. - 25.03.07 fahren wir nach Swine-
münde zum Kururlaub mit Vollpension. 
Swinemünde ist ein attraktiver Frem-
denverkehrsort mit schönem Strand und 
zahlreichen Kureinrichtungen. 

Ein Höhepunkt ist vom 19.04. - 23.04.07 
eine Fahrt nach Holland in die Stadt 
Bergen. Mit geführten Ausflügen z. 
B. Alkmaar und Zaanse Schans, Blu-
menkorso, Den Haag, Amsterdam und 
Keukenhof.

Vom 25.04. – 02.05.07 findet unsere Früh-
lingsfahrt nach Ägypten in das Land der 
Pyramiden und Pharaonen statt. Bei 
dieser Reise sind 3 Halbtagesausflüge 
dabei z.B. Altes Kairo, Mönchtum in der 
Wüste und das Pharaonische Kairo. 

Achtung Sportfreundinnen, 
es geht wieder los!

Gymnastik für alle, die Spaß daran 
haben. Interessenten nehmen an 
diesem Abend teil und melden sich 
gleichzeitig an.

Am Dienstag, dem 29. August 2006 
19.00 Uhr

Treffpunkt an der Schule – hinterer 
Eingang.

Wir machen eine Radtour. Bei schö-
nem Wetter bitte Badesachen mit-
bringen. 

Rosi Weber + Veronika Becker 
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Annaburger Hundesportler sind immer aktiv !
Unsere Partner auf vier Pfoten wollen und müssen immer in Bewegung sein. Hun-
desport wird in Annaburg seit langem groß geschrieben. Auf dem Übungsplatz im 
Forstwiesenweg haben wir unser schönes Vereinsheim und führen dort regelmäßig 
Trainingsstunden für unsere Mitglieder, aber auch Prüfungen im Leistungsbereich 
durch. Jeden Sonntag gibt es für Interessierte (Mitglieder und Nichtmitglieder) die 
Möglichkeit, unter Anleitung einer Hundesportfreundin ihren Vierbeinern Gehor-
sam und Spaß an der Ausbildung zu lernen. Erste Ergebnisse konnten zum Fest der 
Vereine am 1. Mai 2006 gezeigt werden.

Der Verein für Deutsche Schäferhunde, mit Sitz in Augsburg, ist der größte Rasse-
zuchtverein der Welt mit über 2200 Ortsgruppen (OG) bundesweit. Das Ziel dieses 
Vereins ist die Zucht und Ausbildung eines gesunden Deutschen Schäferhundes 

in seiner vollen Vielfalt als Schutzhund, 
Diensthund, Rettungshund und Famili-
enhund. Diesem Ziel hat sich auch unse-
re OG verschrieben.

Wir konnten einige neue Mitglieder, die 
bis zu 100 km Anfahrtsweg in Kauf  neh-
men, gewinnen, weil qualitativ hoch-
wertiger Sport in Annaburg betrieben 
wird. Auch international konnten wir 
unsere OG bekannt machen. Durch un-
seren 2. Vorsitzenden, einen national 
und international anerkannten Trainer 
und Leistungsrichter, kommen immer 
wieder ausländische Gäste nach Anna-
burg. So hatten wir im Jahr 2005 Gäste 
aus England, Irland, USA, Kanada und 
Südafrika, um aktiven Hundesport zu 
betreiben und sich weiter zu bilden. 
Diese Gäste bereichern durch ihr tou-
ristisches Interesse auch das Bild der 
Stadt Annaburg und sorgen für Umsatz 
in Pension und Gaststätten.

Auch sportlich konnten wir so einige Er-
folge erringen. Zwei Sportfreunde qua-
lifi zierten sich für die Landesmeister-
schaften und ein Sportfreund konnte die 
Fahnen von Annaburg sehr erfolgreich 
auf der Deutschen Meisterschaft 2005 
in Baunatal vertreten. Für das Jahr 2006 
haben sich vier Mitglieder zur Landes-
meisterschaft qualifi ziert.

Um all diese Leistungen erreichen zu 
können, sind viele Stunden der Ausbil-
dung mit unseren Hunden erforderlich. 
Dazu benötigen wir besondere Ausbil-
dungsgegenstände wie Bringhölzer, Me-
terhürde, Verstecke, Schrägwand, aber 
auch Schutzarme, Schutzanzüge usw. 
Diese Anschaffungen sind nur möglich 
durch die Unterstützung von folgenden 
Firmen und Institutionen:

Sanitäranlagen Köppe, Intersport Klöp-
ping, Zahnarztpraxis Dr. Helling, Auto-
zentrale Roedler,  Friseursalon Karina 
Schubert, Spedition Auch, Dachbau 
Schräpler GbR und Sparkasse Witten-
berg. Wir möchten uns ganz herzlich für 
alle Unterstützungen bedanken.

Danksagung

Erlöst!

Tiefbewegt von der Anteilnahme in der schweren Stunde des Abschieds 
von unserer lieben Mutter und Schwiegermutter, unserer herzensguten 

Oma und Uroma

Ilse Hartung
* 22.12.1920            † 16.07.2006

möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden, 
die durch persönliches Geleit, Blumen, 

Wort-, Schift- und Geldzuwendungen ihre Verbundenheit bekundeten,
unseren tiefempfundenen Dank sagen.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Korschat, 
dem Blumenpavillon Thalheim, ihrem Hausarzt Herrn D. Müller sowie 

Pfarrer Beyer und Frau.

In stiller Trauer
Tochter Gudrun Süptitz und Hartmut

Tochter Christel Ullrich und Rainer
alle Enkel und Urenkel

Annaburg, im Juli 2006
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Veranstaltungsplan "Heidecker Frauen" e. V.
Ort: Prettin, Vereinshaus, Hohe Straße 9

Tel.: 03 53 86/2 25 07

Jeden Montag Kreativangebote für Kinder und Erwachsene
13.30 – 17.00 Uhr sowie Kinder machen sich vertraut mit dem Computer

Jeden Donnerstag Spiele-Nachmittag
13.30 – 17.00 Uhr z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich nicht, Canasta,  

 Scrabble und Würfelspiele

Der ärztliche Bereitschaftsdienst Annaburg-Prettin konnte zu Redak-
tionsschluss noch nicht festgelegt werden, bitte wenden Sie sich im 
Bedarfsfall an die Tel.Nr. 112 oder Wittenberg 1 92 22.

Reisebüro von der Region – für die Region
Hennigstr. 3

Geplante Termine für den Monat August 2006
15.08. 10.00 Uhr  Fahrt in den Fläming, zur Burg "Eisenhardt" nach Belzig  
  und in den Park Wiesenburg
17.08. 09.00 Uhr  Kremserfahrt durch die "Glücksburger Heide"
19.08. 19.00 Uhr  Auf zur Wittenberger Erlebnisnacht!
22.08. 09.00 Uhr   Fahrt zur Halbinsel Pouch an der Goitzsche bei Bitterfeld
24.08. 10.00 Uhr   Besuch des Fliegerhorstes Holzdorf

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 0 35 37/20 44 48 – Frau Mertens

"Wir" e. V. – Landfrauen 
helfen sich selbst – Jessen

Treff für arbeitssuchende Frauen und 
Mädchen in Annaburg informiert
Für die im Monat  August/September 
geplanten Veranstaltungen im Treff An-
naburg laden wir alle arbeitssuchenden 
Frauen und Mädchen sowie alle interes-
sierten Bürger recht herzlich ein.

Wir bieten täglich Orientierungshilfe bei 
der Arbeitssuche, Unterstützung bei der 
Erstellung von Bewerbungsunterlagen 
und ermöglichen eine bundesweite Stel-
lenangebotssuche über das Internet.

Veranstaltungsplan
Monat August/September 2006
16.08.. ab 10.00 Uhr Spiele-Tag 
17.08. ab 09.00 Uhr  Tupper-  
  sommerparty
21.08. ab 8.30 Uhr Ausflug zum  
  "Wir" e.V. nach  
  Jessen
24.08.. ab 10.00 Uhr Basteln für Kinder
29.08. ab 9.00 Uhr Kuchenrezeptbörse
06.09. ab 9.30 Uhr  Herbstliche   
  Basteleien
13.09. ab 9.00 Uhr   Internetfrühstück
20.09. ab 10.00 Uhr  Tag der offenen  
  Tür ("Wir" e.V.  
  stellt sich vor)
27.09. ab 9.30 Uhr Bastelstunde  
  mit Conny

Die "Jessener Tafel" findet 
Mittwoch von 13.00 – 14.00 Uhr statt.

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 07.30 – 14.15 Uhr
 und nach Vereinbarung

Ort: KITA Annaburg   
 (linker Eingang, 2. Etage)
 Otto-Heintze-Straße 26
Tel.: 03 53 85/3 19 35

R E D A K T I O N S S C H L U S S 
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 12.09.2006 erscheint, ist

Freitag, der 01.09.2006.
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DANKSAGUNG 

wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von unserem lieben 
Vater, Schwiegervater, Lebensgefährten, Opa, Uropa und Bruder

Erhard Reinhardt
* 02.01.1940                                 † 09.07.2006

Bedanken möchten wir uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden,  
Bekannten und Nachbarn. 

Besonderer Dank dem Bestattungshaus Schliebner aus Golßen,  
aus Prettin dem Friedhofsverwalter Horst Rehahn sowie dem Fährhaus Prettin  

für die gute Bewirtung.

In stiller Trauer

Lebenspartnerin Ida Pietschmann
Tochter Dolores mit Familie

Sohn Silvio mit Familie

Golßen/Prettin/Seyda, im Juli 2006
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Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität

Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation
Wir bieten Ihnen folgende 
Leistungen an:
– Häusliche Krankenpflege
– Behandlungspflege
– Urlaubspflege
– Beratungsdienst
– Sterbebegleitung
– Haushaltshilfe
– Essen auf Rädern
– Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar 
unter:
0 34 91/40 27 16 oder  
Diensthandy 01 70/1 22 75 40

Roosevelstraße 15
06886 Wittenberg

Rosa-Luxemburg-Straße 108
06917 Jessen

Otto-Heintze-Straße 26
06925 Annaburg
Tel.: (03 53 85) 2 02 75

Achtung! Auf zu den Neuhäusern!
Vom 8. September bis 10. September 2006 feiern wir unser Wohngebietsfest auf dem 
Schützenplatz im Festzelt. Wir haben es wieder geschafft ein abwechslungsreiches 
Programm aufzustellen. 

Wir beginnen

Freitag, den 8. September 
20.00 Uhr  mit einer Disco

Samstag, den 9. September 

ab 13.00 Uhr  Öffnung des Festzeltes und Schießstand
14.00 Uhr  buntes Programm für Kinder aller Altersgruppen:
 Bastelstraße, Kinderspiele mit vielen Überraschungen und   
 schönen Preisen
16.00 Uhr  Einlösung der Gutscheine
20.00 Uhr  Top-Live mit Günti und Co.
 (auf vielfachen Wunsch)
23.00 Uhr  Show-Einlage!!!

Sonntag, den 10. September
09.30 Uhr  musikalisches Wecken mit den Seydaern
11.00 Uhr  Frühschoppen im Zelt mit der Kapelle
11.00 Uhr  Preisschießen 
14.00 Uhr  Kaffeetrinken für alle
14.30 Uhr  Märchen für Groß und Klein
15.30 Uhr  musikalischer Festausklang mit Karli dem Straßenmusikanten und mehr

Tombola mit guten Preisen, an allen 3 Tagen. 
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.

Wir hoffen auf schönes Wetter und Ihr Kommen.

Im Namen aller Mitglieder
B. Hoffmann, Vorsitzende

Abschließend noch ein paar Worte zu unserer Kindertagsfeier am 03.06. im Park. Wir 
als Verein hatten uns wieder gut vorbereitet. Es gab wieder Spiel und Spaß für alle 
Kinder. Es waren aber diesmal nicht ganz so viel Kinder wie sonst (22) gekommen 
aber das lag  auch daran, dass viele Familien zum Pfingstausflug waren. Aber allen 
Anwesenden hat es wieder gefallen. Es gab reichlich Süßigkeiten, Getränke sowie 
eine Bratwurst gratis. 

Im Namen des Vereins
Frau B. Hoffmann!

Nachbetrachtung zum Hohn-
dorfer Dorffest und Feuer-
wehr-Ausscheid
Höhepunkt des Hohndorfer Dorffestes 
war wieder der traditionelle Wettkampf 
der Feuerwehren aus dem Wirkungs-
bereich Annaburg-Prettin. Zum ersten 
mal waren auch Gastwehren aus Zasch,  
Gröberes und Gentha am Start. Pünktlich 
um 9.00 Uhr eroffnete Abschnittsleiter 
Roland Karthäuser den Wettkampf. Als 
Gäste begrüßte er den Verwaltungsamt-
schef und Bürgermeister Erich Schmidt 
aus Annaburg, sowie Frau Wels als Bür-
germeister aus der Stadt Prettin. Doch 
bevor der erste Startschuss viel, kam 
im Tiefflug für alle überraschend ein 
Armeehubschrauber aus dem Standort 
Holzdorf über den Platz geflogen und lan-
dete dann direkt neben der Wettkampf-
bahn, wo man den Helikopter dann auch 
besichtigen konnte und näheres von den 
Piloten erfahren konnte. 

Gespannt war man auf die Gastfeuer-
wehr aus Hohndorf, ob sie den Pokal zum 
dritten mal in Folge gewinnen konnte. 
In diesem Jahr mussten sie sich gegen 
starke Konkurrenz beweisen. Denn die 
Wehren aus Axien, Lebien und Plossig 
machten es den Hohndorfern verdammt 
schwer. Aber am Ende reichte es den-
noch wieder zum Sieg, der diesmal aber 
knapp ausgefallen war. So sicherten sie 
sich zum dritten mal in Folge den Sieg, 

Autozentrum Toni Roedler
Chevrolet Vertragshändler

in Annaburg
Tel. 03 53 85/2 14 44
www.autozentrum-roedler.de
E-Mail: info@autozentrum-roedler.de
Chevrolet. Mein großes Plus.

Matiz

Sichern Sie sich jetzt den  
5-türigen Matiz Eskimo  
mit Klimaanlage, 5 Jahren 
Garantie zu einem eiskalten 
Eskimopreis!

z.B. zum Matiz Eskimo 1.0 
SE, 49kW/67PS, serienmäßig 
mit u. a. ABS, Fahrer- 
und Beifahrerairbag und 
Servolenkung

Eskimo-Wochen
 

NUR FÜR KURZE ZEIT

Schnell sein lohnt sich!

nur 8.990,– €
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wobei der Pokal nun endgültig einen 
Platz in der Hohndorfer Vitrine gefun-
den hat. Nach reibungslosen Verlauf 
ging es dann pünktlich zum Essen aus 
der Gulaschkanone vor der Gaststätte. 
Denn seit den frühen Morgenstunden 
bereiteten die Hohndorfer Frauen mit 
ihrem Chefkoch Liane Hecht die leckere 
Erbsensuppe vor. Danach gab es bei der 
Siegerehrung viel Applaus für alle ange-
tretenen Wehren. 

Pünktlich 15.00 Uhr war dann Kaffeezeit 
angesagt, bei herrlichem Wetter und bei 
Blasmusik im Freien ließ man sich den 
selbst gebackenen Kuchen schmecken. 
Ab 20.00 Uhr ging es dann beim Tanz 
hoch her, denn da wurde der gewonne-
ne Pokal mehrmals durch den ganzen 
Saal gereicht, natürlich mit Inhalt. 

Der verantwortliche Wehrleiter Michael 
Grafe bedankte sich bei der letzten Feuer-
wehrversammlung noch mal ausdrücklich 
bei allen Beteiligten und vor allen Dingen 
bei den Sponsoren für das gute Gelingen 
des Dorffestes. Die Wettkampftruppe der 
Hohndorfer Feuerwehr erreichte beim 
Feuerwehrausscheid anlässlich des Bad-
Festes in Axien den 1. Platz. An weiteren 
Wettkämpfen starten die Hohndorfer am 
12.08. in Zasch, am 09.09 in Gröbers und 
am 03.10. in Gentha.

Dazu wünschen wir ihnen viel Erfolg. 

Feuerwehrverein Hohndorf
Wolfgang Nachbar 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate August/September 2006

15.08. 14.00 Uhr  Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr  Karten- und Würfelspiel
  Tagesfahrt zur Bunkeranlage Kossa
16.08. 14.00 Uhr Blutdruckmessung und anschl. gemütl. Kaffeerunde
17.08. 14.00 Uhr  Chorprobe mit Herrn Heß
21.08. 08.30 Uhr  Abfahrt nach Bad Schmiedeberg ins "Basso"
22.08. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
23.08. 14.00 Uhr   Kaffeenachmittag
 15.30 Uhr   Sport mit Frau Koch
24.08. 14.00 Uhr  Chorprobe mit Herrn Heß 
 14.30 Uhr  Kreativzirkel
25.08. 14.00 Uhr  Sport mit Frau Koch  
29.08.. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
30.08.  Kremserfahrt (mit Voranmeldung)
  15.30 Uhr  Sport mit Frau Koch
31.08. 14.00 Uhr  Chorprobe mit Herrn Heß
01.09. 14.00 Uhr  Sport mit Frau Koch 
04.09. 08.45 Uhr  Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf

05.09. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
06.09. 14.00 Uhr Wir laden ein zum Grillen
 15.30 Uhr   Sport mit Frau Koch
07.09. 14.00 Uhr  Chorprobe mit Herrn Heß
  14.30 Uhr   Kreativzirkel
08.09. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch

Ob alt oder jung, beim Kegeln 
kamen alle in Schwung
Am 01.07.2006 startete der Annabur-
ger Siedlerverein gemeinsam mit sei-
nen Gästen per Fahrrad nach Prettin 
zum Kegeln. 

Nachdem wir uns beim ausgezeichne-
ten Essen gestärkt hatten, rollten die 
Kugeln. 

Der jüngste Kegler war 3 Jahre und 
die Älteste 81 Jahre jung. Natürlich 
fielen wieder alle Neune, aber auch 
die vielen Kinder waren hoch moto-
viert. Obwohl es sehr warm war, hat 
das niemanden gestört, denn da wur-
den Kalorien abgebaut. 

Gegen 21.00 Uhr radelten alle wieder 
nach Hause und fielen todmüde in das 
Bett. 

Ein großes Lob möchte der Verein den 
Wirtsleuten der Strandklause aus-
sprechen, welche uns vorzüglich be-
wirtet haben. Auch ein Dankeschön 
dem Platzwart vom Prettiner Cam-
pingplatz.

Sicherlich kommt der Verein im nächs-
ten Jahr wieder und würde sich freu-
en, wenn ebenfalls unsere Gäste wie-
der mitradeln würden. 

Ilona Andres 



18   Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 8 vom 08.08.2006

2. Wohngebietsfest in Meuselko
Bei herrlichem Sonnenschein und guter Laune feierten wir mit 
all unseren Gästen aus nah und fern unser 2. Wohngebietsfest 
am 24.06.06 in Meuselko. 

Der selbstgebackene Kuchen von unseren Frauen schmeckte 
uns wieder gut. 

Auch bei großer Hitze führten wir unser Kranzreiten mit 10 
Teilnehmern durch. Unser Gewinner war Werner Wagen-
knecht aus Annaburg und die Zuckertüte gewann Ralf Spre-
mann aus Meuselko. 

Auch die Vorführungen von Fred F. und seiner Voltegiergrup-
pe hat wieder alle begeistert. 

Im Anschluss wurde wieder gegrillt und getanzt bis in die 
Nacht. 

Ein herrliches Dankeschön an unsere Sponsoren: 
SEW-Linda, Haus am Wald - Inhaberin Christina Golm, Ge-
meinde Löben, Werners Preisinsel und unserem Reiterhof 
Meuselko. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte Discomatik aus Geh-
men. 

Fehlt Ihnen noch eine Showeinlage für eine Feier oder eine 
besondere Überraschung?
Wir sind der Annaburger Country Line Dance Club e.V. und feiern in diesem Jahr 
unser 7-jähriges Clubbestehen. 

Mit 28 Mitgliedern haben wir uns im Laufe der Jahre ein großes Repertoire an Tän-
zen, nicht nur zu Countrysongs, sondern auch zu Techno, Rock, Pop etc., angeeig-
net.

Wir treten in unterschiedlichen Formationen zu Hochzeiten, Geburtstagen, Firmen-
jubiläen, öffentlichen Veranstaltungen etc. auf. 

Dabei sind wir flexibel und für individuelle Wünsche aufgeschlossen. 

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Sie erreichen uns unter 
Tel. Nr.: (03 53 85) 2 10 13. 

L. Schikowski

Ein herzliches Dankeschön 
an den Caritasverband und 
seine Helfer!
Im Amtsblatt der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg-Prettin stand es ge-
schrieben: "Senioren ans Netz"!

Ist ja sehr interessant! Gibt es das noch 
einmal? Was macht man denn da? Mit-
machen oder nicht? Meine Frau kommt 
mit oder nicht? Alles schwierig, wenn 
man zwar schon ein wenig erfahren, 
aber nicht mehr so ganz jung an Jah-
ren ist!

Also, am Donnerstag, 13.04.06 wird 
erstmal hingefahren, beide, zum 
Schnuppern! Auch am nächsten Don-
nerstag dachte ich noch, das kapierst 
du nie! Aber dank der ruhigen und 
hilfsbereiten Umgangsart unserer 
beiden Teamleiterinnen Frau Martina 
Groba und Frau Ramona Krüger erhell-
te sich allmählich unser aller Horizont, 
man wurde neugierig und es fing an, 
Spaß zu machen. Ich denke, so ähnlich 
wird es wohl allen Teilnehmern ergan-
gen sein. 

Am Montag, dem 31.07.06 ist der letz-
te Unterrichtstag und allen, welche 
dabai waren tut es leid, dass es schon 
zu Ende ist. Ich glaube im Namen aller 
Teilnehmer sagen zu dürfen, dass uns 
dieser Lehrgang sehr viel gegeben 
hat, er hat uns einen Weg gewiesen, 
wie man bisher unbekannte Wissens-
quellen anzapfen und auch nutzen 
kann!
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Auf nach Plossig zum Dorffest 2006!
Für alle diejenigen, welche etwas ganz Besonderes erleben möchten, ist ein Besuch 
des Plossiger Dorffestes längst eine gute Tradition geworden. Es wird ein tolles Pro-
gramm geboten und man trifft sich mit Freunden und Bekannten nach dem Motto: 

"Ob jung, ob alt - im Dorf zählt der Zusammenhatl!"

Daher möchten wir für alle Interessenten in kurzen Zügen unseren Programmablauf 
vorstellen: 

Freitag, den 25. August
19.30 Uhr  Fackelzug mit anschl. Lagerfeuer, danach Disco im Zelt (Eintritt frei)

Samstag, den 26. August
13.30 Uhr  Eröffnung des Kulturprogrammes unserer Plossiger Laienkünstler bei 

Kaffee und Kuchen
16.30 Uhr  Führungen durch das Plossiger Dorfmuseum
20.00 Uhr  Tanz im Festzelt mit den Unterhaltungskünstlern "De Dreps". 

Sonntag, den 27. August
09.00 Uhr  Spaßfußball auf dem Dorfplatz
10.00 Uhr  Go Card Slalom
10.30 Uhr  Blasmusik und Frühschoppen mit Speckkuchen und Räucherforellen
13.30 Uhr  Ausgabe der Kegelpreise
14.00 Uhr  Ringreiten mit anschließender Preisverleihung
 Preiskegeln am Sonnabend ab 15.00 Uhr und Sonntag ab 10.30 Uhr. 
 Bierzelt, Gastronomie und Schaustellerbetrieb an allen Tagen!

Es laden herzlich ein: Veranstalter, Gemeinde Plossig, Wilfried Pötzsch
Organisator
Heimatverein Plossig e.V. 

Deshalb möchte ich hiermit auch im 
Namen der Kursteilnehmer ein herz-
liches Dankeschön aussprechen an 
Herrn Stephan Vibrans vom Caritas-
verband und vor allem auch an Marti-
na und Ramona. Das habt Ihr ganz toll 
gemacht!

Es wäre sehr erfreulich und nützlich, 
wenn derartige Lehrgänge weiterge-
führt werden könnten, damit sich auch 
andere Senioren noch weiterbilden 
könnten. Aus Gesprächen mit anderen 
Senioren weiß ich, dass es davon noch 
viele gibt!

Rudolf Ruprecht, Plossig

Kreisverband 
Wittenberg e. V. 
Außenstelle Jessen

Ansprechpartner: Marion Richter
Telefon: 0 35 37/26 47 47

Veranstaltungen und Fahrten 
unter einem guten Zeichen

09.08. Grillnachmittag am  
 Klödener Riß

27.08. – 02.09.
 Es besteht die Möglich-

keit an der Spätsommer-
reise der SuperIlu nach 
Schweden teilzunehmen. 
Ausführliches Programm 
liegt uns vor.

11.09. Frühstück beim Roten  
 Kreuz Beginn: 9.00 Uhr

12.09.   Besuch im Baruther Ur-
stromtal- dem Wildpark 
Johannismühle Eintritt, 
Flugschau, Führung, Mit-
tagessen möglich, Bus

 (Kremserfahrt ist möglich)

17.09.   Herbstzauber - Erika und 
andere Schönheiten auf 
der Landesgartenschau 
Wernigerode

 gleichzeitig findet an 
diesem Tag auch ein 
Weinfest auf dem Gelän-
de statt

19.09. Kaffeefahrt auf der Elbe 
mit anschl. Besuch des 
ehem. Brückenkopfes

 (2 Std. Schifffahrt, Be-
such und Führung im 
Marina Camp Brücken-
kopf, Abendessen, Bus)

DANKSAGUNG 

wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre aufrichtige Anteilnahme am 
Tode unseres lieben Entschlafenen

Hermann Neumann
*  08.10.1933 † 26.06.2006

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Frau Lehnert für ihre tröstenden Worte und ihrem 
Bestattungsinstitut Korschat für die einfühlsame Trauerbegleitung. Ein Dank auch an 
den Blumenpavillon Thalheim.

In stiller Trauer
Marianne Friedrich
im Namen aller Angehörigen

Annaburg, im Juli 2006

Ein herzliches Dankeschön für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen, Geschenke, Geldzuwendungen 
und Überraschungen anlässlich unserer

Nur durch so eine liebe Familie, nette Verwandte und Bekannte 
haben wir ein so schönes Hochzeitsfest erleben können! Wir 
bedanken uns bei allen, die zum Gelingen des Polterabends und 
der Hochzeitsfeier beigetragen haben.

   geb. Taesch

Prettin, im Juli 2006
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Auf nach Selbitz
heißt es auf vielfachen Wunsch 
vom 24. bis 27.09.2006
Auch diesmal hat Malermeister Dieter 
Höllein für uns ein tolles Programm vor-
bereitet:

24.09.2006 Anreise über das schöne Vogtland nach Selbitz. Zum Abend gibt 
es ein Fränkisches Buffet im Vereinshaus

25.09.2006 nach dem Frühstück im Gasthof Krone bzw. Napoleon geht es 
nach Kulmbach (Stadtführung, Brauereibesichtigung, Freizeit)

 gemeinsames Abendessen
26.09.2006 an diesem Tag steht für uns die Porzellanstadt Selb (mit Stadtfüh-

rung) und Wunsiedel auf dem Programm
 gemeinames Abendessen
27.09.2006 leider heißt es Abschied nehmen, aber vorher gibt es auf einem 

Bauernhof noch einen zünftigen Imbiss

Lasset die Kindlein zu mir kommen
Alt-Annaburger Geschichte aus dem Jahre 1782

Fortsetzung
Am frühen Morgen des 13. des Wonnemonats – Christian Beyer war ein bischen 
abergläubisch und machte seine Eheliebste auf die Zahl aufmerksam – ging er zur 
Arbeit, nicht ohne den Buben noch feste geherzt und gedrückt zu haben. Vielleicht 
ahnte der Mann, dass er ihn nicht wiedersehen sollte in seiner gesunden, ein wenig 
frechen Art wie er jetzt vor ihm stand.

Frau Renate ordnete erst noch im Hause dieses und jenes, ließ die Gänse hinaus – sie 
wohnten dicht am Herzberger Tore und hatten gute Weide dort – dann nahm sie den 
Buben auf den Schoß und verzärtelte ihn. Hundert Wünsche des Kindes versprach 
sie zu erfüllen, alles was er nur begehrte, sollte ihm werden. Darauf musste sie in der 
Küche schaffen und endlich hieß es wieder, einmal nach den Gänsen zu sehen.

Natürlich musste der Bub mitgehen. 
Aber draußen stellte es sich heraus, 
dass die Gänse weitergewatschelt wa-
ren, über den Graben hinweg auf die 
große bunte Wiese. Da blieb nichts 
übrig als bis zur Brücke zu laufen und 
zu versuchen, die Ausreißer wieder zu-
rückzutreiben.

Klein-Christian wurde am Rand der Heide 
niedergesetzt. Nun hieß es hier warten und 
still sein bis die Mutter wieder da wäre. 
Viele Küsse gab es noch. Darauf ging die 
Frau davon, mahnte aber nochmals von 
weiten her, ganz fein artig zu sein.

Jedes andere Kind hätte gefolgt, nicht 
der verzogene Bursche. Denn kaum war 
Frau Renate verschwunden, machte er 
sich auch auf die Beine und strolchte 
davon. Zum Graben hin zog es ihn. Da 
sah man kleine Fische und allerlei selt-
sames Getier. Wenn man einen Stein hi-
nein warf, gab es viele viele Kreise, die 
bis zum anderen Ufer zogen. Außerdem 
hatten es die Eltern noch verboten, dort 
zu spielen. Und das war schließlich ein 
Hauptgrund, zum Graben zu laufen.

Lange blieb die immer besorgte Renate 
nicht aus. Doch als sie mit den Gänsen 
wiederkehrte, war Christian nicht mehr 
zu sehen. Sie schrie auf, rief seinen Na-
men, suchte und suchte, dachte an nichts 
anderes mehr als an ihren Einzigen und 
– sah ihn endlich – im Wasser – tot!

Da brach sie ohnmächtig zusammen. 
So fanden sie Nachbarn, die ihre Rufe 
gehört hatten. Sie brachten sie mit dem 
Knäblein ins Haus und holten den Mau-
rergesellen herbei. Ein Wunder war es, 
dass er nicht den Verstand verlor.

Am 15. des Maien trugen sie den klei-
nen Christian zu Grabe. Zwei Jahre, 
zehn Monate und drei Tage war er alt 
geworden.

"Lasset die Kindlein zu mir kommen", 
sagte Magister Gerke. Und später fand 
er ein feines Wort für die geschlagenen 
Eltern. "Seht, ihr habt nun ein Kindlein 
im Himmel! Wie gern und oft werdet ihr 
nun dorthin denken!"

Kretzschmann, Ortschronist

Fundbüro Annaburg
1 Brille

zu erfragen im 
Einwohnermeldeamt

Wir beide sind Engel mit nur einem Flügel 
und wenn wir uns umarmen, dann können wir fliegen …

Wir möchten uns niemals loslassen und geben uns darum das

Ja–Wort
Die standesamtliche Trauung findet am 5. August 2006 

 in Westerland/Sylt statt.

Die kirchliche Trauung am 12. August 2006 in der Kirche Laderholz.

 Karina Wolkenbauer & Falk Pankrath
 Laderholz/Neustadt  Annaburg
 am Rbg.

Kamerunschafbock mit 
Ohrmarke und Halsband 
am 28.07.2006 entlaufen.
Gegen Belohnung bitte melden bei:

Stenkewitz
Am Gaswerk 12
06925 Annaburg
Telefon: 01 52/02 87 46 40


